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Groß sind die Werke des HERRN;
wer sie erforscht,
hat Freude daran.

Psalm 111, Vers 2



Liebe Gemeindeglieder in Bad Steben, 
Bobengrün und Langenbach, liebe Gäste,

sitzen ein Papa und dessen vierjähriger 
Knirps abends im Garten. Auf einmal 
der Kleine: „Schau mal Papa. Da fliegt ein 
kleines Licht!“ Der Papa schaut und denkt: 
„Halt ein Glühwürmchen. Wie alle Jahre im 
Juni.“ Das Kind dagegen staunt und fragt: 
„Was ist das für ein Tier, das Licht macht?“

Wir Erwachsenen sind oft so eingespannt 
im Alltagsgetriebe, dass uns das Staunen 
verloren geht. Kinder können uns helfen, 
unsere abgestumpften Sinne für das 
Staunen neu zu schärfen.
Den Namen jenes staunenswerten, klei-
nen Leuchtinsektes kennen wir Erwach-
sene alle: Glühwürmchen oder Johannis-
käfer. Denn besonders im Juni um den 
Johannistag (24.6.) herum werden wir das 
kleine Tierchen häufig beobachten können. 
Aber wussten Sie schon um die erstaun-
liche Tatsache, dass unser Glühwürmchen 
eben gerade nicht vor Hitze glüht? 
Es produziert nämlich kein warmes, son-
dern sogenanntes kaltes Licht. Bei den al-
ten Glühbirnen gingen nur 4% der Energie 
ins Licht. Die restlichen 96% der Energie 

ZUM NACHDENKEN
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verpufften in die Wärme. Bei den Ener-
giesparbirnen wurde dieser Verlust in-
zwischen deutlich verbessert.  Doch beim 
Glühwürmchen gehen 100% der Energie 
ins Licht. Optimale Energieverwertung!

Zum Staunen sind auch die über 2000 
Verwandten unseres Glühwürmchens: 
Verwandte in Thailand zum Beispiel wer-
den von Touristen bewundert. Zu Tausen-
den sitzen die Tierchen auf Bäumen und 
blinken alle gleichzeitig. Ein Baum, der 
blitzt!

Verwandte in Südamerika mit Namen  
Cucuju werden von den Einheimischen oft 
in kleine Käfige gesperrt und als Laterne 
benutzt. Ihr Licht ist viel heller als das Licht 
unserer deutschen Glühwürmchen. Ko-
stenlose Taschenlampe!

Der südamerikanische Schnellkäfer wird 
von Frauen gerne ins Haar gesteckt und 
leuchtet nachts wie ein Brillant. Mode-
schmuck gratis!

Der brasilianische Eisenbahnwurm hat 
am Vorderende zwei orangefarbene Lich-
ter. Bei Gefahr schaltet er rechts und links 
zwei Lichterketten zu mit jeweils 11 Licht-
punkten. Im Dunkeln sieht das Ganze aus 
wie ein Eisenbahnzug. Modelleisenbahn im 
Freien!

Ich wünsche uns Erwachsenen, dass wir 
mit staunenden Entdeckeraugen von Kin-
dern durch diesen Sommer gehen. Stau-
nen bewirkt Freude:

„Groß sind die Werke des HERRN;
wer sie erforscht, hat Freude daran.“

(Psalm 111, Vers 2)

Ihr Pfarrer Dirk Grießbach



ABSCHIED 

Wenn ich am 2. Juli im Gemeindefest- 
Gottesdienst verabschiedet werde, dann 
ist das genau 19 Jahre nach meiner Ein-
führung.

Denn diese war damals auch beim Ge-
meindefest. Ich erinnere mich noch gut 
daran, wie unser Mesner Enrico 
Alma den Lautstärkeregler bis 
zum Anschlag aufdrehen 
musste – meine Stimme 
war nämlich so gut wie 
weg, wahrscheinlich 
durch die Kombination 
von Schwitzen und kalter 
Zugluft beim Umzug und 
Einrichten der Wohnung 
bedingt.

Es war also kein bombastischer Start, 
sondern eher ein kläglicher. Aber das war 
auch gut so: es sollte ja auch kein Pre-
digt-Star hier antreten, sondern einer, der 
dem in Treue dienen soll, der der eigent-
liche Herr der Gemeinde ist, Jesus Chris-
tus.

Meine erste Frau und ich, wir fühlten uns 
bald wohl in Bad Steben in dem riesigen 
Pfarrhaus, wo alle Geschäfte in der Nähe 
zu finden sind, von dem aus wir schnell 
den Ort zum Wandern verlassen konn-
ten. Und die Felder und Wälder und Berge 
der Umgebung, die kannten wir bald und 
genossen sie. Einige Freunde fanden wir 
auch – in Bad Steben, aber auch in Lan-
genbach und Bobengrün und den ande-
ren Dörfern. Die verschiedenen Kirchen 
und ihre jeweilige Geschichte – spannend, 
sich da hinein zu vertiefen. Und die Got-
tesdienste in diesen Kirchen mit der exzel-

lenten Kirchenmusik– wunderbare Erfah-
rungen; ich wundere mich immer wieder, 
wie wenige Gemeindeglieder sie zu schät-
zen wissen.

Mit der Gemeinde, speziell den Chören, 
in denen ich anfangs auch mitwirkte, 

feierten wir meinen 50. Ge-
burtstag; mit der Gemeinde 

zusammen musste ich 
von meiner ersten Frau 
Abschied nehmen – und 
viele boten mir danach 
ihre Hilfe an. Viele freuten 
sich auch, dass ich zwei 

Jahre später noch einmal 
heiraten durfte.

Ich habe nicht gezählt, bei wie vielen Ge-
burtstagskindern ich vorbeigeschaut habe, 
wie viele Familien ich beim Abschiedneh-
men von einem lieben Menschen begleiten 
durfte, wie viele Kinder ich taufen durfte. 
Ja, nicht nur Kinder, sondern auch Jugend-
liche und Erwachsene, die diesen Schritt 
ganz bewusst vollzogen. Das waren mei-
ne „Highlights“, wenn sich aus dem Reli-
gionsunterricht heraus ein Interesse am 
Glauben an Jesus entwickelte -nicht nur 
beim Kind, sondern auch in der ganzen Fa-
milie-, das zur Taufe führte.

Kindern und Erwachsenen die Bibel lieb 
machen, das war mir wichtig – ist sie 
doch das Buch, das das feste Fundament 
für den Glauben ist. Darum wird auch die 
letzte Veranstaltung meiner Zeit hier das 
Bibelgespräch am 31. Juli sein.

Ihr Pfarrer Horst Bergmann
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FREITAG, 14. JULI
Lutherkirche Bad Steben

21.00 Uhr

4. BAD STEBENER 
NACHTMUSIK

MUSIK & TEXTE
BEI KERZENSCHEIN

Orgel: KMD Stefan Romankiewicz
(Bad Steben)

Eintritt frei!

4

KIRCHENMUSIK

SONNTAG, 18. JUNI
Lutherkirche Bad Steben

16.00 Uhr

ORGELMUSIK ZUR 
KAFFEEZEIT

MIT EINER TASSE
KAFFEE IM ANSCHLUSS
Orgel: KMD Stefan Romankiewicz

(Bad Steben)

Eintritt frei!

SAMSTAG, 1. JULI
Alte Wehrkirche St. Walburga

19.00 Uhr

BLÄSER-
SERENADE

ZUM AUFTAKT DES
GEMEINDEFESTES

Evang. Posaunenchöre
Bad Steben & Lichtenberg

Eintritt frei!

DIENSTAG, 25. JULI
Lutherkirche Bad Steben

19.30 Uhr

ORGELKONZERT
IM RAHMEN DES

“ORGELSOMMERS IM 
FRANKENWALD”

Orgel:
Kurkantorin Dorothea Dreessen

(Bad Segeberg)

Eintritt frei!

SONNTAG, 9. JULI
Lutherkirche Bad Steben

9.30 Uhr

KANTATENGOTTESDIENST
A. VIVALDI: GLORIA D-DUR RV 589

Evang. Kantoreien Bad Steben & Naila Orchester & Solisten
Eintritt frei!
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ANGEBOTE (NICHT NUR) FÜR GÄSTE 

Am Mi, 14.06. um 19.00 Uhr,
Pfr. D. Grießbach mit dem Thema:

„AMAZING GRACE – ein weltbekanntes 
Lied und seine dramatische Geschichte“

Am Do, 29.06. um 19.00 Uhr,
Pfr. H. Bergmann mit dem Thema:

„PAUL GERHARDT –
SEINE LIEDER UND SEIN LEBEN“

Am Do, 13.07. um 19.00 Uhr,
Pfr. D. Grießbach mit dem Thema:

„ENGEL – GEHEIMAGENTEN GOTTES“

KURKANTORIN
Bereits zum dritten Mal dürfen wir in die-
sem Jahr wieder Dorothea Dreessen aus 
Bad Segeberg als Kurkantorin für die Zeit 
vom 17. Juli bis zum 13. August in unserer 
Gemeinde begrüßen. Wir freuen uns wie-
der sehr auf sie und ihr musikalisches 
Wirken bei uns und wünschen alles Gute 
und Gottes Segen für diesen wichtigen 
Dienst!

OFFENES SINGEN
Kantor Romankiewicz und Kurkantorin 
Dreessen laden Sie recht herzlich für ca. 
60 Minuten zu einem bunten Strauß von 
Liedern aller Genres in den Kurpark (Pavil-
lon am Klenzebau), bei schlechtem Wet-
ter in den Prinzregent-Luitpold-Saal ein. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.
Termine:	 12. / 19. Juni und
	 10. / 17. / 24. / 31. Juli

Herzliche Einladung zu unseren Kurvor-
trägen, die im Vortragssaal des Kurhauses 
stattfinden:

KURVORTRAG

Gemeinsam spazierengehen. An schönen 
Orten innehalten. Auf einen spirituellen 
Impuls hören. Dazu erwartet Sie Pfr. D. 
Grießbach donnerstags um 19.30 Uhr vor 
der Lutherkirche. Termine: 15.06. / 06.07.

BESINNLICHER
ABENDSPAZIERGANG

Sie finden jeweils samstags um  
14.00 Uhr am Pavillon des Kurparks, bei 
schlechtem Wetter im Prinzregent Luit-
pold-Saal statt. Musikalische Begleitung 
durch den evang. Posaunenchor oder  
KMD Stefan Romankiewicz.
Termin:	 17.06. mit Pfr. Bergmann
	 08.07. mit Pfr. Grießbach

ÖKUMENISCHE
KURGOTTESDIENSTE



VERSCHIEDENES
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BIBELGESPRÄCH

Die Bibel – der ungelesene Bestseller: das 
weltweit am meisten verbreitete Buch, 
das gleichzeitig in unseren Breiten am sel-
tensten gelesen wird. Warum eigentlich? 
– Miteinander ist das Entdecken allerdings 
spannender. Darum herzliche Einladung, 
miteinander auf Entdeckungstour zu 
gehen, und zwar immer montags um 
19.30 Uhr im Sitzungszimmer des MLH
am 12.06. / 26.06. / 10.07. / 31.07.

FÜHRUNGEN
An jedem Sonntag finden von 10.45 Uhr 
(nach dem Gottesdienst) bis 11.30 Uhr Füh-
rungen in diesem Schatzkästchen statt. 
Unsere Wehrkirchenführer erzählen von 
der spannenden Geschichte dieser Kirche 
und erklären die Wandmalereien und son-
stigen Ausstattungsstücke. Seit 2018 gibt 
es eine neue, farbige – reich bebilderte – 
Broschüre über diese wunderbare Kirche: 
Bei Führungen oder im Pfarramt ist sie 
zum Preis von 4.- € zu erhalten. Sie eig-
net sich auch gut als Geschenk für Gäste, 
Weggezogene und Freunde dieser Kirche.

ANDACHTEN
•	 KOMPLET (liturgisches Abendgebet):

	 immer freitags um 19.30 Uhr
	 Termine Juni:	 02. / 09. / 16. / 30.
	 Termine Juli:	 07. / 14. / 21. / 28.

•	 WOCHENSCHLUSSANDACHT:

	 immer samstags um 19.30 Uhr
	 Termine Juni:	 03. / 10. / 17.+AM / 24. 
	 Termine Juli:	 08. / 15. / 22.+AM / 29. 

ANGEBOTE IN
UNSERER WEHRKIRCHE

Manche wunderten sich 
vielleicht, dass weder in die-
sem Gemeindebrief zu einer 

Jahreshauptversammlung des Vereins 
eingeladen wird, auch in den letzten Ge-
meindebriefen nicht zu Gemeindeabenden 
oder einem Ausflug eingeladen wurde. 
Das hängt damit zusammen, dass dieser 
Verein aufgelöst wurde – er hatte ja kei-
nen Vereinszweck mehr: denn die diako-
nische Tätigkeit wird ja schon seit vielen 
Jahren durch die zentrale Diakoniestation 
geleistet; und für einen Besuchsdienst 
standen keine Mitarbeiterinnen mehr zur 
Verfügung. Darum einigte man sich nach 
langem Überlegen, die Tätigkeit des Ver-
eins zu beendigen – voller Respekt für die 
langjährige wichtige Existenz und für das 
Engagement vieler Mitarbeitender in die-
ser Zeit. 

DIAKONIEVEREIN
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JUBELKONFIRMATION

•	 Raps Herta geb. Knörnschild, Hof

•	 Scholz Erika geb. Ernst, Lichtenberg

•	 Drechsel Reinhard Augsburg

•	 Gerber Thomas München

•	 Gölkel Thomas Bad Steben

•	 Jahn Karlheinz Carlsgrün

•	 Nietner Stefan Carlsgrün

•	 Baderschneider Ursula geb. Rank, Bobengrün

•	 Ernst Waltraud geb. Horn, Bad Steben

•	 Fehn Renate geb. Lang, Bad Steben

•	 Götz Gertrud geb. Schönherr, Bad Steben

GOLDENE

60 60DIAMANTENE

Wir freuen uns über alle, die sich zur Jubelkonfirmation
am Sonntag, 11. Juni in Bad Steben angemeldet haben und

wünschen ihnen Gottes Geleit für den weiteren Lebensweg.

50 50

•	 Herpich Monika geb. Einsiedel, Langenbach

•	 Naujoks Renate geb. Doleschal, Bad Steben

•	 Rieß Helga geb. Weinhardt, Gefrees

•	 Völkel Marianne geb. Drechsel, Lochau

•	 Wolfrum Helga Nürnberg

•	 Wrobel Edeltraud geb. Weiss, Bad Steben

•	 Drechsel Wolfgang Bad Steben

•	 Hagen Gerhard Langenbach

•	 Herpich Heinz Olching

•	 Röstel Hans Langenbach

•	 Völkel Dieter Bad Steben

•	 Zittrich Werner Bad Steben

•	 Raab Herbert Hamburg

•	 Roßner Helmut Bobengrün

•	 Schaller Richard Ettlingen

60 60DIAMANTENE

Eine besondere Stunde erlebten 
zahlreiche Gemeindeglieder aus 
Bobengrün und Thierbach oben 
beim Abendsegen unter dem 
großen Leuchtkreuz auf dem 
Mühlberg unter Mitwirkung des 
Bobengrüner Posaunenchores.

Ob es beim Abendsegen auf dem 
Landeshügel am 24. Mai eben-
falls schönes Wetter und viele 
Besucher gab, stand zum Redak-
tionsschluss noch nicht fest.

ABENDSEGEN AUF DEM MÜHLBERG – RÜCKBLICK 
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BESONDERES GEMEINDEFEST 

In mehrfacher Weise ist das diesjährige 
Gemeindefest am 2. Juli ein besonderes:

Zum einen wird es durch ein besonderes 
Konzert am Vorabend mit gleich zwei Po-
saunenchören eingeleitet: nicht nur der 
Bad Stebener Posaunenchor wirkt bei die-
ser Serenade mit, sondern auch der aus 
Lichtenberg.

Zum anderen soll es nicht nur ein Fest für 
die Bad Stebener Kirchengemeinde sein, 
sondern eins für die ganze Pfarrei, also 
auch für Bobengrün und Langenbach.

Denn es ist – zum dritten – gleichzeitig das 
Fest, in dem Pfarrer Bergmann und seine 
Frau vom Dienst in diesen drei Gemeinden 
verabschiedet werden. Das geschieht im 
gemeinsamen Gottesdienst um 10.00 Uhr 
– hoffentlich bei bestem Wetter – draußen 
an der Wehrkirche, in dem Pfarrer Berg-
mann seine Abschiedspredigt halten wird 
und dann von Dekan Maar entpflichtet und 
mit seiner Frau für den weiteren Weg ge-

segnet wird. Nach dem Gottesdienst be-
steht dann die Möglichkeit, sich mit Flüs-
sigem, Süßem oder Deftigem einzudecken 
und zu stärken, bevor noch einige Gruß-
worte gesprochen werden.

Im weiteren Verlauf des Festes können 
sich dann Gruppen und Kreise  in kurzen 
Beiträgen von Andrea und Horst Berg-
mann verabschieden.

Die Pfarrerfamilie Hansen, die im Frühjahr 
2024 – nach einer gründlichen Renovie-
rung des Pfarrhauses – in Bad Steben ein-
ziehen wird, wird sich auch schon zeigen. 

An Stelle von Geschenken kann eine Box 
„gefüttert“ werden, um den Dienst unse-
rer Jugendleiterin Marga Seidel zu finan-
zieren, die ja – wie Sie wissen – ganz auf 
Spendenbasis angestellt ist.

Möge es ein von der Dankbarkeit erfülltes 
Fest werden, mit vielen schönen Begeg-
nungen, mit vielen guten Gesprächen und 
mit viel Freude.

KURZ UND GUT …

… so lässt sich die gemeinsame Zeit zusammenfassen, die Pfarrer Horst 
Bergmann und ich miteinander verbringen konnten. Dank ihm wurde ich 
bei meinem Neustart im Frankenwald nicht ins eiskalte Wasser geworfen, 
sondern konnte mich Schritt für Schritt aufs Neuland begeben. Aus seinem 
reichen Erfahrungsschatz hat Pfarrer Bergmann mir vieles über die drei  
Gemeinden der Pfarrei Bad Steben erklären können. Dafür bin 
ich ihm sehr dankbar. Schade, dass diese kurze und gute Zeit 
des Miteinanders nun schon zu Ende geht. Ich wünsche mei-
nem Kollegen und seiner lieben Frau Gottes gutes Geleit, seinen  
reichen Segen und viel Freude auf dem neuen Lebensabschnitt, der im Ruhe-
stand auf ihn wartet.	 Pfarrer Dirk Grießbach
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JUNGSCHARFREIZEIT

LUTHER-KITA

Das Gänseblümchen war im Mai der 
Star in der Kinderkrippe. Die Krip-
penkinder bestaunten das kleine 
weiß-gelbe Blümchen mit allen Sin-
nen und erforschten das Aussehen, 
den Geruch und den Geschmack.

Auch zum Muttertag bekam es eine 
besondere Rolle. Jedes Kind durfte 
mit einem kleinen Herz und einem 
Gänseblümchen in den Händen sei-
ner Mama Danke sagen.

Die Übergabe wurde fotografisch 
festgehalten. Die entstandenen  
Bilder werden sicherlich einen Eh-
renplatz erhalten. 

Beim Gemeindefest wird’s –wie immer- die Anmelde-
formulare für die Jungscharfreizeit geben, die vom 30. 
Juli bis zum 6. August stattfinden wird, dieses Jahr 
– nach einigen Jahren Pause – wieder im Christian-
Keyßer-Haus in Schwarzenbach am Wald.

Das Leitungsteam unter Füh-
rung unserer Jugendleiterin 
Marga Seidel brütet schon 
seit Monaten über dem Pro-
gramm, das sicherlich span-
nend sein wird und bis zum 
Freizeitbeginn strengstens 
geheim ist. Eins ist klar: der 
Wald am Döbraberg wird wie-
der bevölkert, im und um das 
Keyßerhaus wird es lautstark 
kreativ brummen, biblische 
Geschichten werden sich hof-
fentlich tief ins Leben einprä-
gen. Da nur ca. 40 Anmeldun-
gen möglich sind, empfiehlt es 
sich, schnell zu sein!

MUTTERTAG IN DER KINDERKRIPPE



Unter diesem Motto feierten die Kindergartenkinder
am Muttertag ihren Gottesdienst zum Familienfest.

Sie erzählten biblische Glücksgeschichten und berichteten
vom Glück in ihren Familien. Und sie stellten fest:

Jesus ist der, der bleibt, auch wenn Glücksmomente verfliegen.
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

OSTERFERIEN IM KINDERHORT

WAS FÜR EIN GLÜCK, DASS JESUS DA IST!

Eier marmorieren, Pizzabrötchen und 
Osterzöpfe backen, eine Osterdeko-
Aktion, eine bewegte Indoor-Rallye, 
ein Fußballturnier sowie ein Entspan-
nungsspaziergang im Kurpark – all das 
stand auf dem Osterferienprogramm 
der Hortkinder.

Der besondere Höhepunkt war dabei 
der Kinobesuch. Nach einer entspann-
ten Busfahrt und einer Brotzeit in der 
Hofer Innenstadt war das Kino ein tol-
les Erlebnis für die Kinder.

Ausgestattet mit Popcorn, Nachos und 
Getränken verfolgten sie im Gruppen-
verbund den Film „Lucy ist jetzt Gangs-
ter“ mit großer Begeisterung.

Was für ein Glück, …
…	dass Jesus dem Brautpaar
	 aus der Patsche hilft.
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

Was für ein Glück, …

… dass 
der blinde Bartimäus 

den Himmel sehen kann.

… dass
Brot und Fische
für alle reichen. 

… dass
Jesus auch

im Sturm hilft.

… dass
wir zusammen feiern können.

… dass wir Menschen an unserer 
Seite haben, die uns lieben. 

VIVA LA MAMA, HALLO PAPA SUPERMAN!
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AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

•	 Gottesdienst 
	 im Seniorenwohnpark 
	 Mittwoch um 10.00 Uhr
	

•	 Gottesdienst
	 in der Lutherkirche / im MLH
	 Sonn- & Feiertage, 9.30 Uhr
	 (siehe auch letzte Seite)

•	 Kindergottesdienst
	 nur am 02.07.
	 zum Gemeindefest
	 um 10.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

•	 Kirchlich getraut wurden:
	 •	 Klich Michael und Simone geb. Schmidt, Bobengrün

•	 Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
	 •	 Brendel Gerhard (90), Zeitelwaidt
	 •	 Burger Noah (6), Obersteben

FREUD & LEID

•	 Jugendkreis
	 Donnerstag, 19.00 Uhr im MLH
	 kein Jugendkreis im Juni/Juli wegen  
	 Pfingsttagung und Freizeitvorbereitung

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Dienstag, 17.00 Uhr
	 Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
	 am	13.06. / 27.06. /
		  11.07. / 25.07.

•	 Posaunenchor
	 Mittwoch, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Kirchenchor
	 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
	 jeweils um 19.30 Uhr im MLH

	 Mi	 07.06.:	 Themen-Dankstelle

	 Do	 22.06.:	 unterwegs zu einem
	 18.00 Uhr!	 besonderen „Gipfel-Treffen“

	 Mi	 05.07.:	 Themen-Dankstelle

	 Do	 27.07.:	 Abschiedsparty – 
			   Grillen im Pfarrgarten

•	 Frauenkreis
	 jeweils um 14.00 Uhr in der „Promenade“

	 Di	 20.06.: 	 Wer kann mich trösten?

	 Di	 25.07.:	 Ich werde überrascht
				   und mir wird geholfen

•	 Jungschar
	 Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr im MLH
	 nicht in den Ferien

GRUPPEN & KREISE
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AUS DER GEMEINDE BOBENGRÜN

•	 Kindergottesdienst
	 >	sonntags, 10.00 Uhr
	 - nicht am 1. Sonntag im Monat

•	 Gottesdienst
	 an Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
	 - am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE

•	 Posaunenchor
	 Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum
	 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

•	 Jungschar für Buben und Mädchen
	 von 5 bis 13 Jahren
	 Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr
	 im CVJM-Haus - nicht in den Ferien

•	 Familienkreis
	 jeden 1. Sonntag im Monat
	 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
	 (Ltg. Familie Gaube, Tel.  6723)

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 findet zusammen mit Bad Steben statt
	 > siehe Seite 12

GRUPPEN & KREISE

•	 Die Hl. Taufe empfing:
	 •	 Köhn Johannes, Fabian und Hannah, Bobengrün
	 •	 Hartmann Luna, Schafhof

FREUD & LEID

•	 Folgende Gemeindeglieder sind verstorben
	 und wurden hier kirchlich bestattet:
	 •	 Hüttner Theresia geb. Himmel (90), Bobengrün
	 •	 Munzert Kurt (82), Bobengrün
	 •	 Brendel Günter (80), Dürrnberg

GOLDENE:
•	 Griesbach Armin
	 Bad Steben

•	 Hägel Johannes
	 Bayreuth

Zur Feier der Jubelkonfirmation in Bobengrün
am Sonntag, 11. Juni 2023 um 9.45 Uhr in der St. Pauluskirche

haben sich folgende Personen angemeldet:

DIAMANTENE:
•	 Kuhlemann Karin  geb. Merkel, Hohenberg/Eger

•	 Langheinrich Brigitte  geb. Weber, Horwagen

•	 Baderschneider Günther Christusgrün

•	 Feldrapp Reinhard Horwagen

JUBELKONFIRMATION

„MITMACHER“ GESUCHT
Wir würden gerne ab Herbst den 

Gottesdienst an manchen Sonntagen  
etwas anders gestalten. Wer hätte 

Freude daran, mitzuwirken: 
Im Projektchor, mit einem Musik- 
instrument, schauspielerisch bei 
einem Anspiel, bei den Gebeten, 

bei der Technik? Bei Interesse bitte 
melden bei Vertrauensfrau 

Ute Lämmerhirt (Tel. 92149)
oder anderen vom Kirchenvorstand.
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AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

•	 Frankenhöhe-Gottesdienst
	 Freitag, 14-tägig
	 um 10.00 Uhr

•	 Gottesdienst
	 Sonn- & Feiertage, 9.45 Uhr
	 -	am 1. Sonntag im Monat:
		  8.30 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)

•	 Kindergottesdienst
	 pausiert in der
	 Sommerzeit
•	 Jungschar
	 Mittwoch, 16.00 - 17.30 Uhr
	 nicht in den Ferien

GOTTESDIENSTE

•	 Folgendes Gemeindeglied ist verstorben und wurde hier kirchlich bestattet:
	 •	 Einsiedel Hannelore geb. Lang (82), Langenbach

FREUD & LEID

•	 Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeinderaum: Termine: am 13.06. / 11.07.

LUKASABENDE IM GEMEINDEHAUS

•	 Eine schöne und nicht mehr wegzudenkende Einrichtung ist unser Freiluftgottes- 
	 dienst im Sommer. In unserem schönen Kirchenpark – bei hoffentlich trockenem  
	 Wetter – vor Gott zusammenzukommen, ist etwas Schönes. Herzliche Einladung an  
	 Jung und Alt – am 18. Juni ist es wieder so weit!

OPEN-AIR-GODI

Folgende Personen feierten
ihre Jubelkonfirmation am Pfingstmontag:

JUBELKONFIRMATION

•	 Burger Fredy, Langenbach

•	 Eisenbeis Erhard, Langenbach

•	 Horn Armin, Langenbach

•	 Horn Ulrich, Stockheim

•	 Horn Wolfgang, Langenbach

DIAMANTENE:
•	 Baugut Waltraud, geb. Lang, Hof

•	 Meiler Lore, geb. Herpich, Räumlas

•	 Knöfel Manfred, Langenbach

GOLDENE:
•	 Franz Rositha, geb. Einsiedel, Hirschberglein

•	 Göring Angela, geb. Dausel, Langenbach

•	 Hornfeck Martina , geb. Horn, Steinbach

•	 Lang Ulrike, geb. Spörl, Langenbach

•	 Spörl Gudrun, geb. Lang, Carlsgrün

•	 Trautmann Adele , geb. Horn, Langenbach

•	 Tröger Amanda , geb. Wich, Leupoldsgrün

•	 Weimer Elsbeth , geb. Horn, Langenbach

•	 Bruch Norbert, Langenbach



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE:
Pfr. Horst Bergmann
Luitpoldstr. 1 . Tel. 09288/483
horst.m.r.bergmann@gmail.com
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2. PFARRSTELLE:
Pfr. Dirk Grießbach
Loh 14 . Tel. 09288/5500772
griessbachdc@t-online.de

PFARRAMT: Sekretärinnen: Ulrike Müller und Sandra Krauß
•	 Luitpoldstr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
	 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

•	 Bürozeiten:
	 Montag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 10.00 - 12.00 Uhr	 und	 14.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr	 und	 16.30 - 18.00 Uhr

•	 Spendenkonten:
	 Bad Steben:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Langenbach:	Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Bobengrün:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE80 7805 0000 0222 6086 22	 BIC: BYLADEM1HOF

KANTOR: KMD Stefan Romankiewicz 
•	 Bachwiesenstr. 36 . Tel. 09288/925554 . Stefan.Romankiewicz@elkb.de

MESNER: (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:  im Pfarrhaus, Luitpoldstr. 1
•	 Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann
•	 Haus „Martin“
	 Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/3682 1-60

•	 Haus „Katharina“
	 Humboldtstr. 19 . Tel. 09288/3682 1-40

	 Kita.Lutherkindergarten.Bad-Steben@elkb.de
	 www.luther-kita-badsteben.de

•	 Kinderhort . Kellermannstr. 2 . Tel. Gruppe A+B: 55028-22

DIAKONIE:
•	 Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333

REDAKTION: Horst Bergmann, Dirk Grießbach, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de



GOTTESDIENSTÜBERSICHT Juni / Juli 2023

	 Termin	 Bad Steben	 Bobengrün	 Langenbach
15.00

9.45

9.45 8.30

9.45

03.06.

11.06.

18.06.

25.06.

02.07.

09.07.

16.07.

23.07.

30.07.

04.06.

mit A. Maar, H. Bergmann, D. Grießbach

		                              Beichte +AM für Konfirmanden und Familien

		  H. Bergmann	 -----	 -----

		  Konfirmation		

	 Trinitatis	 H. Bergmann	

		  Jubelkonfirmation	          Jubelkonfirm.	 	

	 1. nach Trinitatis	 H. Bergmann	 D. Grießbach	

		  Silberne Konfirmation	 	 open-air +AM

	 2. nach Trinitatis		  H. Bergmann	 H. Bergmann

				    	

	3. nach Trinitatis	 H. Bergmann	 D. Grießbach	 D. Grießbach

	 	           gemeinsamer Gottesdienst an der Wehrkirche

	4. nach Trinitatis

		  Kantaten-GD	  Zelt-GD	

	5. nach Trinitatis	 H. Bergmann	 D. Grießbach	 W. Gebelein

		  Zelt-GD Obersteben	 	

	6. nach Trinitatis	 H. Mauer	 R. Müller	 R. Müller

			   	

	 7. nach Trinitatis	 D. Grießbach	 S. Schlee	 S. Schlee

			   	

	8. nach Trinitatis	 A. Rothe	 D. Grießbach	 D. Grießbach

10.00

H.-G. Ernst
D. Grießbach

15.00 

	 Bei Drucklegung
noch nicht bekannt

	 Bei Drucklegung
noch nicht bekannt

	 Bei Drucklegung
noch nicht bekannt


